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Wir danken unserem Inserenten  
meine Volksbank Raiffeisenbank eG! Durch die Anzeige kann das 

Hausblattl teilweise finanziert werden. 
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Sabine Maier, Einrichtungsleitung 

  

RReeddaakkttiioonnsstteeaamm  

S. Maier, I. Baier, M.Rabl,  

E. Pöhlmann,  M. Rotter 
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Der Bewohnerstammtisch fand am 9. Juni statt. Die Bewohner trafen sich 

zusammen mit Bea Heigl im Veranstaltungsraum, saßen in einer netten 

Runde zusammen und wurden mit verschiedenen Leckereien verwöhnt. 

 

Am Ende des Monats werden immer die Geburtstage der Bewohner 

gefeiert.  Bei einem gemütlichen Beisammensein gibt es für die Jubilare 

Kaffee und Kuchen.  
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Am 28. Juni fand im Garten 

bei bestem Wetter endlich 

wieder einmal unser 

Sommerfest statt.  

Viele Bewohner, Freunde 

und Verwandte trafen sich 

dazu im schön dekorierten 

Garten. 



5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Spanferkel und 

Hendl, vielen 

verschiedenen 

Salaten und 

leckerem Kuchen 

wurde ausgiebig 

gefeiert. Musikalisch wurde 

das Fest untermalt von der Resi, dem Sepp 

und dem Hans.    
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Für gute Stimmung sorgte der Auftritt des 

Kindertrachtenvereins Altötting.  

Auch unser Bewohnerchor gab ein Lied 

zum Besten.  

Herzlichen Dank an alle Firmen, es wurden viele schöne Preise für unsere 

Tombola gespendet! Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ auch an alle helfenden 

Hände, die dieses Fest mitgestaltet haben. 
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Einen schönen Nachmittag 

verbrachten unsere Bewohner 

am 27. Juni auf der Burg in 

Burghausen. Die Strecke vom 

Parkplatz war anstrengend, 

aber mit genügend Pausen bei 

Kaffee und Kuchen, konnte sich 

jeder zwischendurch stärken. 

Der wunderbare Ausblick im 

Sonnenschein war es auf jeden 

Fall wert. Müde und glücklich 

kehrten alle am Abend wieder 

zurück.   
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Am 27. Juli war ein besonderer Tag für Frau Edeltraud Braun von Stransky, 

denn sie durfte ihren 99. Geburtstag feiern. Ganz herzlich gratulierten 

Kreisgeschäftsführer Christian Fendt, zweite Bürgermeisterin Christine 

Burghart, Marianne Förster (Vertreterin der Caritas) und Sohn Oliver 

Braun.  

 

 

Am 14. August wurden mit den Betreuungsassistenten fleißig 

Kräuterbuschen zusammen mit den Bewohnern für Maria Himmelfahrt 

gebunden. Diese wurden dann am Feiertag beim Gottesdienst geweiht. 
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Kleiderverkauf im Veranstaltungsraum des BRK Seniorenzentrums, das war 

ein besonderes Ereignis. Die BewohnerInnen haben Gefallen daran 

gefunden, gestöbert und fleißig probiert. Die meisten erworbenen Stücke 

gingen an die Bewohnerinnen des Hauses. 

 

Am 20. September fand ein 

Spielenachmittag mit dem 

Seniorenbeirat der Stadt 

Altötting statt. Es wurden die 

verschiedensten Spiele 

gespielt. Vom klassischen 

Mensch ärgere dich, über 

Kartenspiele , Mühle und 

vieles mehr.  
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Wir wünschen Ihnen  

viel Freude,  

Wohlbefinden und Zufriedenheit! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

  

 

Maria Schönstetter 
Unterneukirchen 

 

Alois Bart 
Pleiskirchen 

 

Martin Fischer 
Lengdorf 

 

Maria Baumer 
Polling 

 

Johann Wagner 
Burgkirchen 

 

Erna Lugauer 
Garching 

 

 

Edeltraud Pollnik 
Burgkirchen 

 

Maria Neupauer 
Altötting 

 

Frieda Seebeck 
Altötting 

 

Dragica Weber 
Altötting 

 

Josef Pollnik 
Burgkirchen 
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… sich unsere langjährige Mitarbeiterin aus der  

Verwaltung, Frau Gabi Pogorzalek am 1. August 

in ihren vollverdienten Ruhestand verabschiedet 

hat. Wir wünschen ihr alles Gute. 

 

 

 

 

 

 

….Hornissen im Sommer  

in den Jalousien Kästen nisten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Richtigstellung zum Sommer-Hausblattl: 

Frau Heidemarie Josch von der Blumenwiese 

arbeitet gerne für die Ökumene,  

aber war noch nie katholisch 

Wir bitten um Entschuldigung 

 

 

…unser Gartenstüberl ab 1. September 

neue Öffnungszeiten hat: 
 

Montag bis Samstag: 

12:30-13:45 Uhr 

 

Sonntag: 

12:30-17:30 Uhr 
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von hinten links nach vorne rechts: 
 

Sabine Maier (Einrichtungsleitung) 

Walter Hofbauer – Vorsitzender – Ehrenamt 

Luise Hell (Seniorenreferentin) 

Marco Keßler – Ehrenamt 

Anne-Dore Schubert – Lavendelfeld 

Renate Pachwald – Lavendelfeld 

Anna Dorfner – Rosengarten  

Lutz Strauß – Blumenwiese 

Herrn Hofbauer erreichen Sie unter 08671-5846 + walterhofbauer@gmx.de 

  

Herzlich bedanken möchte ich mich bei der Bewohnervertretung  

der letzten Amtszeit für die gute und konstruktive Zusammenarbeit! 

Sabine Maier, Einrichtungsleitung  

mailto:walterhofbauer@gmx.de
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UNSER NEUER KÜCHENCHEF 
 

Mein Name ist Marco Wallner und ich 

darf mich hier als Ihr neuer Küchenleiter 

vorstellen. 

Geboren bin ich am 26. Februar in Bad 

Reichenhall. 

Meine Ausbildung zum Koch absolvierte 

ich in Marienberg bei Burghausen und 

im Bistrorant Zeitsprung in Altötting. 

Danach folgten acht Jahre bei der 

Bundeswehr in Mittenwald als 

Gebirgsjäger. 

Im Jahr 2008 besuchte ich die Steigenberger Hotelfachschule in Bad 

Reichenhall und legte dort meine Prüfung zum Küchenmeister ab. Danach 

folgten weiter Fort- und Weiterbildungen zum diätetisch geschulten Koch, 

zum Heimkoch und zuletzt zum kaufmännischen Betriebsleiter. 

Seit 2009 bin ich in Seniorenhäusern als Koch und Küchenleiter beschäftigt. 

Gerne nehme ich Ihre Wünsche und Anregungen entgegen und stehe 

Ihnen für alle Fragen, die Ihre Verpflegung betreffen zur Verfügung. 

Ich freue mich im BRK Seniorenzentrum Altötting auf meinen neuen 

Aufgabenbereich und hoffe, Sie stets mit meinem gesamten Team 

kulinarisch zufrieden stellen zu dürfen. 
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Herzlich willkommen! 
 

Neue Mitarbeiter 
 

 

  

Christine Völkel 
QMB 
 

Olga Potoyomkina 
Hauswirtschaft 

  
 

Anfang September war der Starttag für 5 neue Pflegeazubis bei uns           

im BRK Seniorenzentrum Altötting. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links nach rechts: 

Ahmadie Mascemor, Laura Hafner (Praxisanleiterin), Jana Sorich,           

Florian Vorwallner, Christian Fendt (Kreisgeschäftsführer), Celina Lam-

brecht, Reinhard Pillris (Heimreferent), Nicole Köhler (nicht im Bild) 

 

Wir wünschen den neuen Azubis viel Erfolg  

und alles Gute für ihre Ausbildung!  
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Frau  
Maria  
Lieder 
 
 
 

 

Frau Maria Lieder ist am 09.01.1939 in einem Dorf in Westsibirien geboren 

und hat bis in den 90er Jahren im heutigen Kasachstan gelebt. Gerne 

nimmt sie regelmäßig an dem kunsttherapeutischen Angebot teil.  

Frau Lieder erzählt, dass sie schon immer gerne gemalt hat, das ist ihr 

Hobby. Wenn man Frau Lieder zunächst sieht, eine ältere Dame im Roll-

stuhl, eher zurückhaltend – vermutet man nicht unbedingt, dass man es 

mit einer Kunstschaffenden zu tun hat.  

Vielleicht wusste sie es selber nicht bis vor kurzem, obwohl sie oft mit    

einer Handvoll Buntstifte an ihrem Tisch saß und vor sich hinzeichnete. Seit 

über einem Jahr nimmt sie nun regelmäßig an dem kunsttherapeutischen 

Angebot im Seniorenzentrum teil und schnell wurde innerhalb der Mal-

stunde ihre unverwechselbare malerische Handschrift und Formsprache 

sichtbar.  
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Maria Lieder benötigt den Kunsttherapeuten nur zur Vorbereitung ihres 

Atelierplatzes und zur Bereitstellung ihrer Arbeitsutensilien, ihre Bilder 

aber schafft sie ganz aus sich heraus und ohne viel Hilfe, vielleicht ab und 

zu einen Farbton präzise mischen, aber den Rest macht sie selbst. Trotz 

ihrer altersbedingten Einschränkungen, macht sie das sichtlich enthusias-

tisch und unbeirrt. 

 
Das Gespräch führte Alexander Brandmeyer 
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Eine besonders beliebte Beschäftigung 

in der Betreuung ist unser Wellness-

programm für Frauen. Dieses Angebot 

findet monatlich jeden ersten Mittwoch 

statt. Dabei dürfen sich unsere Bewoh-

nerinnen mit Hand und Fußbädern so-

wie anschließender Massage so richtig 

verwöhnen lassen.  

 

 

Die Entspannungsbäder mit verschiedenen 

Duftnoten, wie Lavendel, Rose, Orange und 

vieles mehr wirken sich positiv auf die 

Stimmung unserer Bewohnerinnen aus, 

ebenso wie die beruhigenden Kopf- und  

Nackenmassagen. 

Natürlich darf bei unserem Wellnesspro-

gramm auch die Maniküre und Pediküre 

nicht fehlen. Unsere Bewohnerinnen lieben 

es ihre Nägel pflegen und lackieren zu lassen 

und zeigen anschließend stolz ihre "Schmuckstücke".  
 

 

Begleitet wird unser Wellness-

programm immer von medita-

tiver Entspannungsmusik und 

gedämpften LED Kerzen. Dies 

trägt sehr zur Gemütlichkeit 

bei.      
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 

 

 

 

 

 

 

90 Jahre und älter 

Juli 

Edeltraud Braun von Stransky 99 

August 

Ilse Beck   97 

Wilhelm Neumayr   91 

Meilner Konrad   93 
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Unsere Hausgemeinschaft hat diesen schönen 

Sommer mit zwischenzeitlich sehr warmen 

Tagen sichtlich genossen. 

Die Bewohner der Hausgemeinschaft, können 

bei schönem Wetter auf unserer großen Ter-

rasse und dem anschließenden Garten die  

Natur genießen. Bei gemeinsamen Gesprä-

chen, Musizieren und Singen, sowie Spielen 

und Basteln in den etwas kühleren Spätnach-

mittagsstunden, waren wir oft bis zum Abend 

sehr gern draußen.  

Vielen unseren an Demenz erkrankten Bewoh-

nern, kommen hier wieder Erinnerungen an 

ihre frühere Gartenarbeit oder Feste, die sie 

gemeinsam mit ihren Familien erlebt haben. 

Diese Erinnerungen regen die Bewohner zum 

Teil zu lebhaften Erzählungen und sichtlicher 

Freude an. Auch in den eigens für sie angeleg-

ten und bepflanzten Hochbeeten helfen sie 

gerne mit, um für eine reiche Ernte zu sorgen. 

Auch die Geburtstage der Bewohner werden 

hier im „kleinen 

Kreis“ am Morgen 

vorgefeiert um dem Bewohner auf den beson-

deren Tag einzustimmen. 

Es ist dem Personal der Hausgemeinschaft im-

mer wieder eine große Freude, ihre Bewohner 

lächeln zu sehen und somit zu erkennen, dass 

hier den Bewohnern Freude und ein wohliges 

Gefühl vermittelt werden kann.  
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Unsere Gäste schätzen den Gartenauf-

enthalt im Sommer, so basteln wir dort 

zum Beispiel gemeinsam Papierschiff-

chen zum Thema Urlaub oder binden 

Kräuterbuschen zu Mariä Himmelfahrt.  

Gerne werden die dortigen Blumen  

und Tomatenpflanzen versorgt. 
 

 

Für den kleinen Hunger 

wird eine Brotzeit passend 

zur Biergartenzeit gereicht.  

Auch die musikalische 

Untermalung darf nicht 

fehlen. Hierzu gehört unter 

anderem das Singen von 

eingeübten Volksliedern, 

begleitet durch die Gitarre oder das Keyboard. Die Gäste genießen aber 

auch unsere Spaziergänge. Dabei werden Gespräche angeregt, die zum 

gemeinsamen Schwelgen in Erinnerungen einladen.  
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Zum Gedenken  

an Herrn Seban Dönhuber der am 28.07.2023 

 im Alter von 89 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Seban Dönhuber war von 1970-2000 Landrat im Landkreis Altötting 

und hat bei vielen maßgeblichen Entscheidungen mitgewirkt und Vieles für 

den Landkreis erreicht. 

Er war sehr engagiert beim Bayerischen Roten Kreuz und hat sich für den 

Bau des Neuöttinger BRK Seniorenzentrums eingesetzt, das somit zu Recht 

den Namen Seban-Dönhuber-Haus trägt. 

Durch sein großes Engagement wurden Herrn Dönhuber viele Anerken-

nungen zuteil, unter anderem das Bundesverdienstkreuz und er wurde im 

Jahr 2001 zum Ehrenbürger der Stadt Altötting ernannt. 

Wir möchten den Angehörigen unser tiefstes Mitgefühl ausdrücken. 
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WIR NEHMEN ABSCHIED 

VON UNSEREN  

VERSTORBENEN 

MITBEWOHNERN  

 

 

 

 

Juni 

Irma Blach 

 

Juli 

Erika Adamietz 

Sebastian Dönhuber 

Helga Schober 

 

August 

Helmut Haslinger 

Josef Moll 

Heinrich Schöberl 

Joachim Fritzsch 

 

September 

Rosemarie Knieger 

Juliane Toman 
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Oktober 
17.10. Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst 15:30 Uhr  

17.10. Seniorenfahrt Stadt Altötting 08:30 Uhr  

18.10. Spielenachmittag mit dem Seniorenbeirat 14:00 Uhr VA 

19.10. Ausflug Bauernmarkt/ Kapellplatz 09:15 Uhr  

24.10. Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst 15:30 Uhr  

26.10. 

27.10. 

Kinonachmittag 

Bewohner- Stammtisch 

15:30 Uhr 

17:30 Uhr  

VA 

VA 

30.10. Bewohner - Geburtstag 15:00 Uhr VA 

31.10. Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst 15:30 Uhr  
 

November 

01.11. Besuchsdienst 15:30 Uhr  

02.11 Ausflug Bauernmarkt/Kapellplatz 09:15 Uhr  

05.11. Wortgottesdienst 10:00 Uhr  

06.11 Pizza backen auf den Bereichen 16:00 Uhr  

07.11. Evangelischer Gottesdienst 15:30 Uhr  

08.11. Spielevormittag 09:30 Uhr VA 

14.11. Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst  15:30 Uhr  

14.11 Gottesdienst für verstorbene Bewohner 18:30 Uhr  

16.11 Ausflug Bauernmarkt/Kapellplatz 09:15 Uhr  

21.11 Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst 15:30 Uhr  

22.11 Spielevormittag 09:30 Uhr VA 

22.11 Kinonachmittag 15:30 Uhr VA 

27.11 Bewohner-Geburtstag 15:00 Uhr VA 

28.11. Rosenkranz + Katholischer Gottesdienst  15:30 Uhr  
 

 

  

HG – Hausgemeinschaft · BW – Blumenwiese · RG – Rosengarten · LF – Lavendelfeld 

VA – Veranstaltungsraum · GST – Gartenstüberl 

Sturzprävention ● Montag + Freitag ● 09:45 Uhr ● Veranstaltungsraum 

Gesprächskreis mit Prälat Mandl ● Dienstag ● 09:30 Uhr ● Gartenstüberl 
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